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einschaft der Gemeinden

Dies ist der Tag, den der Herr macht;
lasst uns freuen und fröhlich an ihm sein.

(Psalm 118,24)
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Liebe Gemeindemitglieder unserer GdG! 
Es ist Ostermontag, ich sitze am Schreibtisch und arbeite am Grußwort für die Mai-
ausgabe unseres Pfarrbriefes. Innerlich und gedanklich bin ich noch ganz gefüllt
von der Erfahrung der Heiligen Woche; ich denke gern an den Gang mit den 
Kommunionkindern nach Schelsen, wo wir uns erinnerten an das Abendmahl Jesu
mit seinen Jüngern; mich angesprochen hat die Feier des Abendmahls und der
Einsetzung des Altarsakraments in St. Paul mit der symbolischen Händewaschung
und der Aufforderung, Diener für die Menschen in unseren Gemeinden zu sein.
(Nur schade, dass wir mit dieser Feier nicht viele Menschen aus unserer GdG 
angesprochen haben.) Die, die dort waren, konnten eine beeindruckende Feier 
erleben. Dann der Karfreitag, der abgelöst wurde von der Osternachtsmesse in 
St. Gereon und der Messe in St. Mariä Himmelfahrt um 5.30 Uhr am Sonntag -
morgen mit anschließendem gemeinsamem Frühstück. Das war was: die Erfahrung
von Gemeinschaft tat gut. Hier konnten wir erleben, die Auferstehung, die uns ver-
heißen ist, ist wesentlich nicht einsam, sondern Gemeinschaft. … Hoffentlich öffnet
uns dies die Augen für das, was wir an Ostern feiern, die Auferstehung in die
Liebe Gottes: Auferstehung ist nicht Rückkehr in das Vorherige, das Alte! Österli-
che Auferstehung ist Beginn des neuen Lebens. Ostern ist das Geschenk Gottes,
dass der Beginn des Neuen in unserem Leben schon jetzt sichtbar und erfahrbar
wird. So ist die österliche Gemeinschaft etwas, was uns von Gott her geschenkt
wird: Eine Gemeinschaft, in der Menschen nicht Zweck zu etwas sind, sondern
wegen ihrer selbst respektiert und geliebt sind, von Gott und den Menschen. …
Oft frage ich mich, wenn ich auf unsere Kirche schaue, was ist geblieben von der
Botschaft Jesu, der von Gott her Gemeinschaft stiften will unter den Menschen,
eine Auferstehung, die sichtbar werden will in unserem Zusammenleben, um uns
einen Vorgeschmack auf den Himmel zu geben? – Liebe Gemeinde, wir wissen alle
um die angespannte Situation in unserer weltumspannenden Kirche, wir wissen
um Fehlentscheidungen die von Kirchenführern gefällt worden sind, wenn es um
das Thema des sexuellen und spirituellen Missbrauchs geht. Wir wissen um die
Berührungsängste, wenn es um die Ämter geht und z.B. die Fragestellung nach der
Öffnung des Diakonats für berufene Frauen. Wir wissen um argumentative Engfüh-
rungen, wenn über den Zölibat gesprochen wird. Erst im Jahre 1022 ordnete Papst
Benedikt VIII. auf der Synode von Pavia an, dass Geistliche nicht mehr heiraten
durften. 1139 (Laterankonzil) wurde dann letztendlich der Zölibat endgültig durch-
gesetzt.  
– Der Bischof von Limburg, Dr. Georg Bätzing, plädiert für einen differenzierten
Umgang mit diesem Streitthema: „Es schadet der Kirche nicht, wenn Priester frei
sind zu wählen, ob sie die Ehe leben wollen, oder ob sie ehelos leben wollen. Die
Ehelosigkeit ist mit dem Priesteramt nicht wesentlich verbunden. Und wenn sie
mehr und mehr zum Hindernis wird, dann müssen wir das überdenken.“
Unsere Zeit braucht Auferstehungsmenschen; unsere Kirche braucht Aufer -
stehungsmenschen, wir hier vor Ort in unserer GdG brauchen Auferstehungs -
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menschen. Lasst uns wieder eine lebendige Gemeinschaft von Auferstehungsmenschen
werden, denen es nicht um Aus-grenzung und Verbot geht, die nicht den Splitter im Auge
des anderen suchen und den Balken im eigenen Auge nicht sehen. Geht und gestaltet
verantwortungsvoll unsere Kirche hier vor Ort mit: Mehr noch: Lasst euch von Ostern Lust
machen auf die Auferstehung aus allen Einsamkeiten, so dass Ostern hier beginnen kann,
wo wir miteinander leben und feiern, damit wir in der Freude verbunden sind, die über
allen Tod und jede Einsamkeit hinaus geht. 

Ihr / Euer
Diakon Klemens Kölling 

Informationen aus den Gemeinden
Für alle

Einladung zur ökumenischen Bibelwanderung 
am Mittwoch, 15. Mai 2019
Unter dem Motto: „Und der Friede Gottes, der höher ist als alle Vernunft, be-
wahre eure Herzen“ (nach Phil 4,7) möchten wir uns wieder zu einer kleinen
Wanderung mit biblischen Impulsen treffen. Beginn ist um 18.00 Uhr in der
ev. Martin-Luther Kirche, Abschluss in der kath. Kirche Mariä Himmel-
fahrt, Meerkamp, anschl. Möglichkeit zum gemeinsamen Imbiss 

Herzlich Willkommen sind alle, die Zeit und Lust haben, sich gemeinsam
auf den Weg zu machen!

Pfr. Albrecht Fischer und das Pastoralteam der GdG Giesenkirchen-Mülfort

Bald ist Muttertag!
Deshalb laden wir euch am 9. Mai 2019 ein, gemeinsam Muttertagsgeschenke
zu gestalten. 

Treffpunkt: Jugendheim Schelsen 
Uhrzeit: 16.00 Uhr  
Dauer: eine Stunde

Natürlich können auch gerne Vatertagsgeschenke gestaltet werden. 
Wir freuen uns auf euch, der Pfarreirat Schelsen
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Heute ist ein Tag, an dem ich
lachen kann!

Herzliche Einladung
zur

Kinder- und Familienmesse

Samstag, 11. Mai 2019, um 18.00 Uhr 
in

St. Mariä-Himmelfahrt, Meerkamp
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Marienkonzert in St. Gereon 
mit spanischer Musik und Kastagnetten
Der Orgelförderverein lädt am Mittwoch, den 15. Mai 2019, 20.00 Uhr, zu
einem Chor- und Instrumentalkonzert in die Pfarrkirche St. Gereon Giesen -
kirchen ein. Unter der Leitung von Kantor Klemens Rösler bringen der Projekt-
chor ProGereo, die Frauenschola und die Männerschola Marienlieder aus
verschiedenen Zeitepochen für einstimmige Schola und mehrstimmigen Chor
und Orgel zu Gehör. Mit dem Musikstück „A Madre de Jesú Christo“, u.a. be-
gleitet von Kastagnetten, führt die musikalische Reise auch ins alte Spanien
des 13. Jahrhunderts. Die Chorgruppen werden an der Orgel von Kantor 
Christian Schmitz, Organist an St. Marien Rheydt, mit einfallsreichen Improvi-
sationen begleitet. Auch die Konzertbesucher sind eingeladen, einige be-
kannte Marienlieder mitzusingen. Bei freiem Eintritt wird um eine Spende für
die weitere Arbeit des Orgelfördervereins gebeten.

Warum ich? – Der GdG-Rat in Klausur
Was sind unsere Wünsche? Welchen Anforderungen stehen wir gegenüber?
Über welche Ressourcen verfügen wir eigentlich? Mit diesen Fragen haben wir
uns am 23. Februar 2019 auf unserem Klausurtag beschäftigt, um als GdG-
Rat die Interessen aller Mitglieder unserer GdG in der Arbeit verantwortungs-
voll zu vertreten und umsetzen zu können. 

Die Idee zu diesem Klausurtag war bereits nach der ersten ordentlichen 
Sitzung im Januar 2018 aufgekommen, da die Hälfte des GdG-Rats neu in die-
ses Gremium gewählt worden war. Allerdings sorgten das Tagesgeschäft und
die Nachricht über die Neubesetzung der Pfarrstelle dafür, dass die tatsächli-
che Umsetzung erst in diesem Frühjahr erfolgte.

Wir hatten uns einen ganzen Samstag Zeit genommen, denn diese Fragen
waren uns zu wichtig, als dass sie auf der Tagesordnung einer GdG-Ratssitzung
hätten seriös beantwortet werden können. Frau Monika Bergendahl konnten
wir als Moderatorin gewinnen, so dass niemand von uns durch Moderations-
aufgaben in der eigenen Beteiligung eingeschränkt war. Der Tag war bewusst
ergebnisoffen gestaltet. 

Den Einstieg bildete die Frage, was uns persönlich zur Mitarbeit motiviert. Hier
zeigte sich bereits eine große Bandbreite: Von der Sorge über die Zukunft, der
Organisation der Gemeindearbeit bis zum Beschreiten ganz neuer Wege waren
die Antworten gestreut. 

Bei den weiteren Arbeitsrunden sind wir dann den Ausgangsfragen nachgegan-
gen. Obwohl es anscheinend unterschiedliche Sichtweisen auf Möglichkeiten
und Ressourcen gab, wurde die Diversität als eine Chance gesehen, sich ge-
meinsam gegenseitig zu unterstützen.



Was wollen wir denn nun als nächstes umsetzen? Es gab viele Vorschläge, die
wir systematisiert und dokumentiert haben, damit sie nicht verloren gehen.
Auch diese bildeten ein breites Spektrum ab („Erhalten und Gestalten“). 

In der letzten Einheit galt es, exemplarisch konkrete Projekte zum Thema „den
Kirchenraum mit Leben füllen“ zu benennen, mit denen wir uns beschäftigen
wollen. Ein „methodischer Fehler“ führte dazu, dass wir plötzlich neben zu-
künftigen Aufgaben auch eine Liste mit dem erstellt haben, was in der GdG
bereits alles stattfindet. Und waren verblüfft. 

Das Resumee der Klausur kann so beschrieben werden, dass wir eine sehr ak-
tive GdG sind, mit vielen Angeboten für die Gemeindemitglieder. Die Aktivitä-
ten sind aus den einzelnen Gemeinden heraus entstanden und werden zum
Teil seit Jahren gepflegt. Wir als GdG-Rat werden versuchen, neben den im
Jahreskreis etablierten Aufgaben zeitgemäße zusätzliche Angebote dauerhaft,
projektorientiert oder punktuell umzusetzen. Wir wollen unsere persönlichen
Grenzen dabei aber nicht überschreiten, um uns langfristig mit Freude für die
GdG zu engagieren. Und wir wissen aus Erfahrung, dass wir uns auf Unterstüt-
zung aus den vier Gemeinden verlassen können.

Der Tag endete mit einem gemeinsamen Abschluss in der Familienmesse in
Meerkamp. 

St. Gereon, Giesenkirchen
Katholische Frauengemeinschaft
St. Gereon Giesenkirchen
www.kfd-giesenkirchen.de

Programm für Mai 2019
Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort
Do. 02.05. 9.00- Frühstückstreff Gereonshaus

11.00 Uhr 

Mi. 22.05. 9.30 Uhr Ausflug mit der Fa. Räde Am alten Friedhof
Modenschau u. Spargelessen

St. Josef, Schelsen
Frauenfrühstück und Ausflug
Frauenfrühstück ist am 21. Mai 2019, von 9.00 bis 11.00 Uhr im Pfarrsaal. Unser
Jahresausflug geht am 13. Juni 2019 nach Utrecht.
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Wir laden alle herzlich ein!
Am 25. Mai 2019 verschönern die Schützen unsere Wege-
kreuze in Schelsen. Grund, sich im Anschluss bei einem herz-
haften Buffet und nettem Beisammensein auszutauschen. Wir
wollen den Tisch gemeinsam decken, daher freuen wir uns
über Essensspenden aus der Gemeinde. Getränke werden von
uns gestellt!                                                        Euer Pfarreirat

St. Mariä Himmelfahrt, Meerkamp
Seniorentreffen im Marienheim in Meerkamp

Ein Nachmittag für alle Seniorinnen und Senioren
am 2. Mai 2019, von 15.00 bis 17.00 Uhr
… nette Gespräche bei Kaffee und Kuchen
… wir singen gemeinsam
… wir erzählen, wie es einmal war
… wir hören und lesen: Texte auf Plattdeutsch
… machen im Sommer eine Ausflugsfahrt
… und vieles mehr
Wir freuen uns auf euch!
Brigitte, Gabi, Roswitha, Jutta, Magdalena, 
Hedwig

Besuchsdienst der Frauengemeinschaft Meerkamp
Die Mitarbeiterinnen des Besuchsdienstes der Frauengemeinschaft Meerkamp,
treffen sich am Mittwoch, den 8. Mai 2019, ab 15.00 Uhr im Marienheim.

St. Paul, Mülfort
Paullädchen
Im Pfarrhaus St. Paul, Altenbroicher Str. 40, können bedürftige Menschen unserer
GdG zweimal im Monat Lebensmittel für ganz kleines Geld bekommen. („Schutz-
gebühr“)
Die Kunden können entsprechend ihrer Zuordnung entweder am Mittwoch oder
am Donnerstag zum Einkauf kommen.
Neukunden werden bei ihrem ersten Besuch eingeteilt.
Die Öffnungszeiten vom Paullädchen im Mai 2019 sind

Mittwoch 10. Mai 16.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag 11. Mai 16.00 bis 18.00 Uhr

Spendenkonto: Katholische Pfarrgemeinde St. Paul, 
Stadtsparkasse Mönchengladbach
IBAN: DE89 3105 0000 0000 1776 67, 
Stichwort: Paullädchen Tel.: 02166/120247
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Kirchenkaffee
Am Sonntag, dem 12. Mai 2019, lädt der Pfarreirat nach der Wortgottesfeier
in St. Paul wieder zu Kaffee, Tee, Saft, Wasser und netten Gesprächen vor der
Kirche ein.

Pfarrei-Rat
Die nächste Pfarreirat-Sitzung von St. Paul ist am Montag, dem 20. Mai 2019,
um 19.30 Uhr im Pfarrhaus an der Altenbroicher Str. 40.

Fahrradreparatur-Werkstatt
Die Werkstatt im Keller des Pfarrhauses St. Paul, Altenbroicher Str. 40, ist
jeden Montag von 15.00 bis 18.00 Uhr geöffnet. Hier werden gebrauchte Fahr-
räder wieder verkehrstauglich gemacht und dann an Menschen vergeben, die
sich kein neues Fahrrad leisten können. 

Gerne nehmen wir alte Fahrräder als Spende an. Tel.: 02166 / 120247

Sonstiges
Uns  ere Chöre proben – singen Sie mit! 
Kirchenchor:
donnerstags, 19.30 bis 21.00 Uhr Marienheim Meerkamp

ProGereo:
mittwochs, 20.00 bis 22.00 Uhr 
Änderungen werden an der Tür ausgehängt Gereonshaus Giesenkirchen

Erstkommunionkinder 2019
Hannah Baier, Marie Baum, Leon Becher, Riana Bern, Leon Blaut, Jayden Bolles-
sen, Tom Bradaric, Emma Erben, Merit Esser, Leonie Feldmann, Anischa Fran-
ken, Sanjena Franken, Luca Goerres, Maja-Malina Hansen, Julian Hauke, Eva
Hautzer. Lea Heffels, Florian Hupe, Mia Hupe, Nadia Hylla, Leonie Ibels, Niklas
Jansen, Kyara Klankert, Tilda Koch, Johanna Köcher, Patryk Kregiel, Mika Leidel,
Noah Leidel, Lara Maßen, Luca Maßen, Alexandro Mikulla, Hanna Moltzan, Ma-
risa-Christine Peters, Gino Redemann, Gianna Sindi, Sophia Schmitz, Laura
Schnitzler, Sara-Lena Stevens, Hannah Stuffertz, Blanca Szondi, Sergio Ther-
nesse, Finja Willms, Narin Yaramis. Olivia Besch, Ben Blank, Ben Brause, Nele
Busch, Koassi Serge Dongo, Sara Dukanovic, Caroline Ervens, Jakob Fallentin,
Nele Giesen, Jonas Görtz, Nino Kiesl Sitar, Adrian Kiemeswenger, Leon Kühnel,
Pia Latour, Mara Loh, Lina Lötel, Stella Maubach, Tim Moossen, Hannah Müller-
Bollenhagen, Clara Offermanns, Vincent Pernot, Aaron Ramackers, Matz Schiffer,
Jan Schmidt-Carranza, Jannik Schömehl, Joel Spanke, Lina Staudt, Eva Struzyna,
Sarah Tappe, Simon Tappe, Adrian Petrat, Maria Wilhelm.
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„Den Glauben zum Blühen bringen …“

Nachdem in den vergangenen Jahren der auf das christliche Profil ausgerich-
tete Fokus der pro multis gGmbH immer mehr durch die bürokratisch-politi-
schen Anforderungen des Landes in den Hintergrund gedrängt wurde, war es
in diesem Jahr an der Zeit, dem ursprünglichen Gedanken des Unternehmens
wieder mehr Raum zu geben. Dieses Vorhaben wurde am 10. April 2019 in
die Tat umgesetzt. An diesem Tag konnten sich alle Mitarbeiter eine kurze Aus-
zeit nehmen und im Rahmen eines Besinnungstages unter dem Motto „den
Tag zum Blühen bringen“ bewusst mit dem christlichen Glauben auseinander-
setzen. 

Dank der hervorragenden Organisation und liebevollen Begleitung durch Frau
Klara Klinkhammer (Erzieherin der Kita Maria Königin) und Herrn Bernhard
Krinke-Heidenfels verbrachten die pädagogischen Fachkräfte der GdG Giesen-
kirchen einen wunderschönen Tag. Nach dem gemeinsamen Frühstück folgte
ein Auftaktgottesdienst in der Kirche St. Gereon, der in die Thematik ein-
stimmte. Der anschließende Besuch des Nikolausklosters machte es zu einem
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prägenden Ereignis, welches allen Beteiligten die Gelegenheit gab, neue Kraft
zu tanken. 

Bei winterlichen Temperaturen, aber dennoch unter wärmenden Sonnenstrah-
len waren alle Beteiligten eingeladen, sich darauf zu besinnen, wie wundervoll
das Leben sein kann, wenn man Gemeinschaft erlebt, voneinander profitiert
und miteinander „blüht“. 

Die willkommene, ungewohnte Unterbrechung des Alltags inmitten der Woche
gab sowohl den alten als auch den jungen Mitarbeitern neue Kraft, sich wieder
mehr auf das Wesentliche zu besinnen. Mit dem Gefühl, Gott im Herzen zu
spüren, tragen alle Teilnehmer bis heute die Sonnenstrahlen des Tages 
weiterhin mit sich. Angeregt durch die an diesem Tag gesetzten Impulse bringt
jeder auf seine Weise sowohl sich selbst, als auch seinen Alltag wieder mehr
zum Blühen. 

Liebe Kommunionkinder, liebe Eltern! 

Nun habt Ihr Euer großes Fest gefeiert. Dabei wurdet Ihr alle reich beschenkt
durch Gott und die Menschen, die sich in dieser Zeit besonders für Euer Wohl
eingesetzt haben. Dafür wollen wir Gott „Danke“ sagen. 

Das machen wir im Dankgottesdienst in der Kirche St. Gereon in 
Giesenkirchen am Sonntag, dem 19. Mai 2019, um 11.00 Uhr. Alle Kom-
munionkinder unserer vier Pfarren sind dazu mit Ihren Eltern eingeladen. 

Weil es in unseren vier Pfarren nicht allen Menschen gut geht, wollen wir un-
seren Dank damit verbinden, dass wir an die denken, die wenig haben. Des-
halb lade ich Euch, die Kommunionkinder und die Familien, ein, etwas in
dieser Messe mitzubringen, was wir bei der Gabenbereitung vor den Altar
legen können; das wird an das „Paullädchen“ in Mülfort weitergegeben, dort
werden Eure Geschenke an Menschen ausgeteilt, die nur wenig haben.

Was könnt Ihr mitbringen? Es können Lebensmittel sein oder auch Süßig -
keiten. So bringt jemand vielleicht eine Packung Spagetti mit, ein anderer 
eine Tafel Schokolade oder ein Pfund Mehl, ein Dritter bringt ein Paket Kaffee
mit … 

Jeder gibt etwas ab von dem, was er hat, so werden alle satt. Alle sind herzlich
eingeladen, „Danke“ zu sagen! Ihr/Euer Diakon Klemens Kölling
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Getauft wurden 
Lutz Pasch Teodor Marcin Wota
Jule Cancian Tim Matziol
Isabella Aurora Lehnen

Wir beten für unsere Verstorbenen
Anna Königsmark, 89 Jahre
Irene Schiffer, 88 Jahre
Hans-Cornell Hergett, 74 Jahre
Hans Günter Metsches, 79 Jahre
Irene Schiffer, 88 Jahre
Hans Fink, 59 Jahre
Maria Cebula, 84 Jahre
Horst Neumann, 79 Jahre
Katharina Seitz, 94 Jahre
Luzia Kohmäscher, 87 Jahre
Hans Pitz, 96 Jahre
Norbert Amend, 60 Jahre
Hedwig Ludmann, 85 Jahre
Maria Gertrud Schreven, 72 Jahre

So erreichen Sie uns Telefon

Pfarrer Achim Köhler 01 74/21 94 643
achim.koehler@bistum-aachen.de

Diakon Klemens Kölling 98 24 07
Gemeindereferent Manfred Kutsch 9 70 26 72
Gemeindereferent Bernhard Krinke-Heidenfels 9 70 26 73
Zentrales Pfarrbüro 970 26 70
Konstantinplatz 1
Alexandra von Poblotzki Fax: 9 70 26 79
(Di., Do. und Fr. von 10-12 Uhr und Do. von 15-17 Uhr)
e-mail: pfarrbuero-st.gereon@arcor.de
Kirchenverwaltung: Renate Segbert 9 70 26 71

Redaktionsschluss für den Pfarrbrief Juni 2019
ist der 18. Mai 2019

Mail-Adresse: blickpunkt-fuer-alle@gmx.de
Anschrift: Konstantinplatz 1, 41238 M’gladbach
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Gottesdienste im Mai 2019, Teil 2
Mittwoch 01.05. 10.30 Uhr Wortgottesfeier Käthe-Strötges-Haus

Donnerstag 02.05. 08.30 Uhr Schulgottesdienst KGS Giesenkirchen St. Gereon
15.00 Uhr Wortgottesfeier Haus Sentivo

Samstag 04.05. 18.00 Uhr Hl. Messe St. Paul

Sonntag 05.05. 09.30 Uhr Wortgottesfeier St. Josef
10.00 Uhr Erstkommunion St. Mariä Himmelfahrt
17.00 Uhr Hl. Messe der Chaldäer St. Paul
17.30 Uhr Andacht Kommunionkinder St. Mariä Himmelfahrt

Dienstag 07.05. 08.05 Uhr Schulgottesdienst Gymnasium St. Gereon

Mittwoch 08.05. 18.00 Uhr Hl. Messe DPSG St. Mariä Himmelfahrt

Donnerstag 09.05. 16.00 Uhr Wortgottesfeier Caritaszentrum

Samstag 11.05. 18.00 Uhr Kinder- und Familienmesse St. Mariä Himmelfahrt

Sonntag 12.05. 09.30 Uhr Wortgottesfeier St. Paul
11.00 Uhr Hl. Messe mit Kirchenchor St Gereon
12.30 Uhr Tauffeier St. Gereon
14.00 Uhr Tauffeier St. Mariä Himmelfahrt
17.00 Uhr Hl. Messe der Chaldäer St. Paul

Donnerstag 16.05. 16.00 Uhr Wortgottesfeier Caritaszentrum

Freitag 17.05. 08.05 Uhr Schulgottesdienst KGS Meerkamp St. Mariä Himmelfahrt

Samstag 18.05. 18.00 Uhr Hl. Messe St. Josef

Sonntag 19.05. 09.30 Uhr Wortgottesfeier St. Paul
11.00 Uhr Dankgottesdienst Kommunionkinder St. Gereon
13.30 Uhr Hl. Messe syrisch-orthodoxe Gemeinde St. Paul
14.00 Uhr Tauffeier St. Gereon
17.00 Uhr Hl. Messe der Chaldäer St. Paul

Mittwoch 22.05. 18.00 Uhr Maiandacht St. Mariä Himmelfahrt

Donnerstag 23.05. 08.10 Uhr Schulgottesdienst GGS Mülfort St. Paul

Samstag 25.05. 11.30 Uhr Hl. Messe philippinische Gemeinde St. Gereon
18.00 Uhr Hl. Messe mit Kirchenchor St. Mariä Himmelfahrt

Sonntag 26.05. 09.30 Uhr Wortgottesfeier St. Josef
11.00 Uhr Hl. Messe St. Gereon
17.00 Uhr Hl. Messe der Chaldäer St. Paul

Donnerstag 30.05. 09.30 Uhr GdG Messe zum 80. Weihetag St. Josef

Regelmäßige Gottesdienste

Jeden Mittwoch 16.00 Uhr Rosenkranzgebet in St. Gereon

17.30 Uhr Rosenkranzgebet in St. Mariä Himmelfahrt

Sonntag 18.00 Uhr Vesper in St. Gereon

Dienstag 19.30 Uhr Komplet in St. Gereon

Alle Angaben unter Vorbehalt!


